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Dem Fachausschuss Formationen (FASF) 
gehören der DTV-Sportwart, die regionalen 
Formationsbeauftragten des DTV-Sportaus-
schusses (SAS) für die Bereiche Nord, West 
und Süd sowie die von der Bundesligaver-
sammlung gewählten fünf Mitglieder des 
Bundesligaausschusses Formationen 
(BLAF) an. 
 
Seit dem letzten Verbandstag haben Sitzun-
gen am 1. Juli 2001 (FASF) in Ludwigsburg, 
am 19. Oktober 2001 (BLAF) und 21. Oktober 
2001 (Bundesligaversammlung) jeweils in 
Sindelfingen stattgefunden, in denen insbe-
sondere folgende Themen behandelt wur-
den: 
 
 
1. Bundesligaversammlung 
 
Anlässlich der Deutschen Formationsmeis-
terschaften in Sindelfingen fand am 21. Okto-
ber 2001 auf Einladung des BLAF die dies-
jährige Vollversammlung der Formationen 
Standard und Latein der 1. und 2. Bundesli-
gen statt, bei der 26 der 31 Mannschaften 
vertreten waren. Traditionell analysierte DTV-
Sportwart Michael Eichert zu Beginn der Sit-
zung die vorabendliche Meisterschaft sehr 
eingehend. Darüber hinaus wurden aus dem 
Plenum einige aufgetretene Probleme (Hal-
lenakustik, Lichtverhältnisse, Werbeeinblen-
dungen) angesprochen. 
 
Danach erfolgte die Aussprache über den 
Tätigkeitsbericht, der in insgesamt zehn 
Punkten die Aktivitäten des BLAF aber auch 
die Problembereiche des Formationstanz-
sports darlegte. Den Mitgliedern des BLAF 
wurde einstimmig die Entlastung erteilt. 
 
Die Versammlung folgte sodann dem Vor-
schlag des BLAF zur Änderung der Ge-
schäftsordnung. Abschließend wurde sehr 
eingehend über die Fortentwicklung des 
Formationstanzsports im DTV (Formation 
2000), über die Situation der Wertungsrichter-
Neuausbildung und über die Fahrtkostenver-
gütung in der 2. Bundesliga diskutiert. Wei-
terhin wurde die kritische Situation der Verei-
ne in der 2. Bundesliga insbesondere die 
finanzielle Belastung und die Frage der 
Nachwuchsarbeit angesprochen. Der BLAF 
hat dieses Thema aufgegriffen und wird mit 

den betroffen Vereinsvertretern Lösungswe-
ge erörtern. 
 
 
2. Einsatz ausländischer Tänzerin- 

nen und Tänzer in Formations- 
mannschaften 

 
Gem. Buchstabe E 4.2 TSO sind in den For-
mationswettbewerben bis zu vier Personen 
ausländischer Nationalität startberechtigt. Bei 
internationalen Meisterschaften galt dies 
bisher nicht, obwohl der internationale Ver-
band Paare „gemischter“ Nationalität in Ein-
zelwettbewerben zulässt. Auf Anregung des 
FASF hat das DTV-Präsidium dieses Thema 
beim General Meeting 2001 des IDSF auf die 
Tagesordnung setzen lassen und die Einfüh-
rung einer vergleichbaren Regelung für For-
mationen vertreten. Das General Meeting des 
IDSF hat dem Antrag des DTV mehrheitlich 
zugestimmt, so dass auch bei internationa-
len Turnieren zukünftig bis zu vier Personen 
ausländischer Nationalität eingesetzt werden 
können. 
 
 
3. Fernsehübertragung von 

Formationsturnieren 
 
Die Deutschen Formationsmeisterschaften 
am 20. Oktober 2001 in Sindelfingen, die 
Weltmeisterschaft Formationen Latein am 
24. November 2001 in Bremerhaven und die 
Weltmeisterschaft Formationen Standard am 
8. Dezember 2001 in Berlin sind jeweils von 
den Dritten Programmen zeitversetzt – teil-
weise am folgenden Sonntagnachmittag – 
ausgestrahlt worden. Dennoch waren alle 
Veranstaltungen gut besucht. Für eine Fern-
sehübertragung der einzelnen Bundesliga-
turniere bestehen nach wie vor keine Er-
folgsaussichten. 
 
 
4. Förderung des Spitzensports 
 
Gemäß Beschluss des DTV-Präsidiums ist 
ab dem Jahr 2000 bei allen internationalen 
Meisterschaften, Deutschen Meisterschaften, 
Deutschland-Pokalen und Turnieren der 1. 
Bundesliga Formationen ein Aufschlag von 
3,00 DM (= 1,53 EUR) pro Eintrittskarte zur 
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Förderung des Spitzensports im DTV einge-
führt worden. 
 
Die auf Empfehlung des BLAF vom Präsidi-
um getroffene Entscheidung, 40% der Ge-
samtsumme dieser Sonderabgabe zur För-
derung des Formationstanzsports wieder zur 
Verfügung zu stellen, hat dazu geführt, dass 
für das Jahr 2001 von insgesamt 14.400 
EUR einerseits 3.000 EUR (= 20%) an die 
Turnierausrichter zurückerstattet und ande-
rerseits 11.400 EUR nach einem festgeleg-
ten Schlüssel - teilweise als Leistungsprä-
mie – an alle Formationen der 1. Bundesliga 
ausgeschüttet werden konnten. 
 
 
5. Formationen 2000 
 
Die Mitglieder des BLAF als Interessenvertre-
ter der Formationsvereine haben mit großem 
Aufwand in den Jahren 1998 und 1999 ein 
umfangreiches Konzept zur Fortentwicklung 
des Formationstanzsports im DTV erarbeitet, 
dass im wesentlichen sowohl die Zustim-
mung der betroffenen Vereine als auch der 
Mehrzahl der Spitzentrainer gefunden hatte. 
 
Die Enttäuschung war groß, als der SAS dem 
Arbeitspapier „Formationen 2000“ nicht zu-
stimmen konnte, aber dem BLAF immerhin 
den Arbeitsauftrag gab, die positiven Ansätze 
des Konzepts hinsichtlich der Bewertungs-
richtlinien in das bestehende Wertungssys-
tem einzuarbeiten. Im vergangenen Jahr hat 
der SAS auch die in Auftrag gegebene Modifi-
zierung des bestehenden Wertungssystems 
abgelehnt. 
 
In der letzten Sitzung des FASF im Juli 2001 
ist diese Situation zwischen allen Beteiligten 
offen diskutiert worden. Insbesondere wur-
den die Ablehnungsgründe des SAS ausführ-
lich dargelegt. Es wurde übereinstimmend 
festgestellt, dass die Kommunikation als 
auch die Zusammenarbeit zwischen allen 
Ebenen im Formationssport verbessert wer-
den kann bzw. muss, um für gewünschte als 
auch notwendige Entscheidungen zur Wei-
terentwicklung des Formationssports die 
entsprechende Zustimmung in den DTV-
Gremien zu erhalten. 
 
 

6. Formationsstatistik für die 
Saison 2001/2002 

 
Mit 171 startenden Formationen in den Tur-
nierarten Standard und Latein hat die Zahl 
der Mannschaften im Vergleich zum Vorjahr 
(167) leicht zugenommen, wobei die Latein-
sektion mit insgesamt 135 Formationen klar 
dominiert. Ein besonderer Verlust war der 
Rückzug der Standardformation vom TC All-
round Berlin (Dritter der Deutschen Meister-
schaft 2001). 
 
Über die Ligeneinteilung in den Liga-
Bereichen Nord, West und Süd in der Saison 
2001/2002 informiert die Tabelle am Ende 
des Berichts. 
 
 
7. Internationale Meisterschaften 
 
Auch in diesem Verbandstagsheft sind wie-
der die Erfolge der Formationen bei internati-
onalen Meisterschaften des vergangenen 
Jahres aus dem Bericht des DTV-
Sportwartes zu ersehen (2001: 7 Medaillen 
bei Welt- und Europameisterschaften, davon 
ein Weltmeister- und ein Europameistertitel). 
 
 
8. Öffentlichkeitsarbeit –  

Formationstanzsport im Internet 
 
Seit mehreren Jahren ist der Formations-
tanzsport im Internet vertreten. Insbesondere 
Turnierergebnisse und Tabellen, sowie auch 
Informationen des BLAF bzw. FASF werden 
hier aktuell angeboten. 
 
Dem Internet-Team unter Federführung von 
Stephan Frank wird an dieser Stelle ein gro-
ßes Dankeschön im Namen aller Aktiven und 
Verantwortlichen aber auch vieler Formati-
onsinteressierter gesagt. Seit September 
2001 hat Roland vom Heu die Verantwortung 
für die Internetseiten der 1. und 2. Bundesliga 
Formationen übernommen. 
 
Die Termine der Ligaturniere, die Ergebnisse 
und die Tabellen sowie sonstige Informatio-
nen rund um den Formationstanzsport sind 
im Internet unter folgender Adresse direkt 
abrufbar: 

www.formationen.de 
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9. Wertungsrichter – F 
Lizenzerhaltsschulungen 

 
Die für das Jahr 2001 vorgesehene Lizenzer-
haltsschulung ist am 23./24. Juni in Frankfurt 
mit den Referenten Horst Krämer, Petra Hei-
duk und Oliver Wessel-Therhorn für den fach-
lichen Teil sowie mit Udo Schmidt und Mar-
kus Sonýi für den überfachlichen Teil mit 
großem Erfolg durchgeführt worden. Schwer-
punkte dieser Schulung waren Lifts sowie die 
Technik des Wertens und die Wertungsricht-
linien. 
 
Im Jahr 2002 findet eine Lizenzerhaltsschu-
lung am 22./23. Juni in Braunschweig statt. 
 
 
10. Verschiedenes 
 
Selbstverständlich wurden in den Sitzungen 
aktuelle Themen wie z.B. Musikabspielung 
bei Turnieren, Probleme bei der Abwicklung 

der Bundesligaturniere, Wertungsrichterein-
satz, Fahrtkostenerstattung für die 2. Bundes-
liga usw. eingehend diskutiert und notwendi-
ge Konsequenzen für die Zukunft gezogen, 
die – soweit notwendig - als Empfehlung an 
den SAS formuliert worden sind. 
 
 
 
Die Mitglieder des FASF bedanken sich auch 
in diesem Jahr bei allen, die sich für die Inte-
ressen der Formationstanzsportler und ihrer 
Vereine eingesetzt und damit den FASF bei 
seinem Anliegen, den Formationssport im 
DTV entsprechend zu vertreten und weiter zu 
entwickeln, unterstützt haben. 
 
 
DTV - Fachaussschuss Formationen 
 
Norbert Rüscher 
 

 
 

 NORD WEST SÜD Summe 
1. Bundesliga Standard 03 01 03 07 
1. Bundesliga Latein 02 05 01 08 
2. Bundesliga Standard 03 01 04 08 
2. Bundesliga Latein 03 05 00 08 
Regionalliga Standard     05 *)     03 *) 07 15 
Regionalliga Latein 06 05 10 21 
Oberliga Standard - - 05 05 
Oberliga Latein 07      14 **)        23 ***) 44 
Landesliga Standard - - - - 
Landesliga Latein 11      16 **)        28 ***) 55 
Gesamt 40 50 81 171 

 
*) gemeinsame Regionalliga Nord/West 
**) Einteilung in zwei Gruppen 
***) Einteilung in drei Gruppen 
 
Anmerkung: 
Aus dem Liga-Bereich "Ost" (ohne Berlin) sind derzeit 2 Latein-Formationen am Start, die in der 
Landesliga Bayern des Liga-Bereichs Süd an den Start gehen. 
 


